
Besprechungen
Wenn das Buch auch ın der Hauptsache allem der Jugend C€1N Bild des Heiligen

den gelährdeten und den verlassenen Ju- geben. Die ihr innewohnende Schwungkraft
un ihre heute vielberufene Nüchternheitgendlichen gilt, ist in ihm doch schr

viel enthalten, W as die Erziehung der Ju- we rdé n zweitellos durch diese Darstellung
gend überhaupt verlangt. KEltern Un Kr- angesprochen. Sie ist 1< wertvolle Gabe
ziehern ist das Buch Gelegenheit ZUC Ge- Jubiläum des Heiligen, der Juli
wissenserforschung, Wegweiser tTür ihre Auft- 1556 starb
gabe, Tröstung In den Schwierigkeiten. Man Bgche*
legt das VWerk nicht 7UK der Hand ohne MEL- Wechsler, David Spiel ohne Regeln. Ro-
stıge Krhebung, ber uch mıiıt dem Stachel, INall,. (190 S Zürich 19595, Artemis-Ver-
dals jeder Vo  — 13388 /ANE Werk der Liebe
seinen Mitmenschen aufgerufen ist. Kın Junger Student Aaus gubter Familie kommt

Becher durch einen Kameraden SEINET Milhliıtärzeit auf
Abwege, hilft einer Diebesbande und kommtStolnhe, Sven: Birgitta äch elt. Roman.

(Da4 S Frankfiurt/M. 1955, Joset Knecht. dabei miıt einem JjJungen Mädchen Iın Verbin-
DM 11,50

dun das sich zieht. Kr hat nıcht den
Mut, ihr die Wahrheit gestehen. SO kommtDer Koman ist e1n  Da Zeitgemälde Schwedens 1 ZU Irennung. Kr ist. ber s erschüttert,

K den Tagen der Reformation. Stolpe — dafß CI seinen Anteil 3881 der Beute zurückgibtwählt Vadstena Un Se1in Birgittenkloster als und, als 1n Verbrechen sSeINES irühe-Schauplatz des Geschehens. Irotz der Schwä-
hen un: Leidenschaften, die auch O  2881 heili- Kameraden ihm noch mehr die Augen
SCcH Stätten un bei Menschen, die sıch .ott öffnet, die rühere Verlobte aufsucht unı

VOL einem Osen Schritt bewahrt. Kriminalhi-geweiht haben, nicht vehlen und ın dem stisches, Psychologisches, Sozialkritisches ıstrauhen Land harte Kormen annehmen, ist ın den Homan hineinverwoben. Am me1lstenerschütternd, INa  — lıest, wıe damals geglückt scheint Se1N, da{fß der Verfasser
AuUuSs Besitzgier und geistlicher Verwirrung das den 50g des Bösen anschaulich undolk Se1INES angestammten Glaubens beraubt
wurde. Die Abtissin des Klosters, ıne IL,

richtig d.arggstellt hat. Hın Unterhaltungs-
Becherdere, WE auch strengere Charıtas Pirck-

heimer (Nürnberg), ihre Schwestern, die Manzoni, (arlo Da stımmt w as nıcht.Mönche, Priester unı viele Laien litten da-
mals Unsägliches: iıne S5aat, auft deren Auf- Kuriose Geschichten. (101 &) München
gehen WILr noch immer hotten dürten. HKıs ist Langen-G. Müller. DM 9,00
auch ıunter dieser Rücksicht erfreulich, Die bald gruseligen, bald heiteren Geschich-
Stolpe, äahnlich wWw1e Undset, diese eıt Z ten sind ZU. eil Spiele, meist ber Kınt-

hüllungen verborgener Sechnsüchte des
die Sünde und Schuld der Kirche nicht VCI-
Gegenstand £e1InNes Romans machte, der uch geläuterten Menschenherzens, dem der ich-

ter mıiıt Lachen die Wahrheit sagt. Meistschweigt, die aber doch nicht ihren Unter-
S‘  ans  ia rechtfertigten. Wenn ihn Ltwas nıicht tiımmt 2°°

10 S16 d Iragen: „Was ist CS5,
überraschend „Krau Birgitta ächelt“® NEeNNT, Becher
wıll wohl , da{fß die heilige Ordens- Gäzh,' (70swin eter Rheinische Legen-stitterin dıie Leiden als Verherrlichung (531

den Mit Haolzschnitten VO KrnstteSs sieht, der den Seinen ihre Auferstehung
schenkt. Becher Vo Dombrowski. (327 S Köln 1955,Gre-V  — Verlag. DM 15,80
Bischof, Jose} Der Soldat Gottes. Ro- Kine moderne Legendensammlung mul —_

11a Ignatıus VO. Loyola (2485.) Fre  y fa ZUerst sich vechtfertigen, aus £MmM
burg 1955, Herder. DA 0,00 Volkstum, vielleicht SUOSar aul  7 der heidni-

ber den heiligen J1 gnatıus Vo  — Loyola 81in  d schen Überliefierung, die christlich Un
schon e1iNe SGaNZze Reihe VO:  — Omanen tormt wurde, un! mu( womöglich auch
schrieben worden, gutLe un schlechte. Das OQuellenbelege bringen un: Auskunftt Üüber
Leben eines NMlannes, der sich VO. kam F andere KFormen des Legendenmotivs geben.
Justigen Soldaten Ordensstitter wandelt, ber das ist doch Grund Nebensache und
un War ZU. Stitter des Jesuitenordens miıt gelehrtes Packpapier tür den kostbaren In-
SeINer „Macht““ und seinem ‚„‚Geheimnis‘”, die halt selhst: die Legende, das Zeichen für
die Menschen je nach ihrer Haltung anlocken die Verbindung 381 Himmel und rde Da
oder ZUIN Gruseln bringen, reizt dazu. Von aber }  <  z  ommt alles darauf anl, ob die Legen-
allen, die WITL kennen, ıst der vorliegende den gut erzählt und nacherzählt worden sind.
der beste Er ist flüssig un: anschaulich C äth ist gew1ß ke  ıIn Alban Stolz un: kein
schrieben, {u15€ wirklich aut den Quellen, hıs Leskow, aber sSeINE Sammlung ist reich,
iın die anekdotischen Einzelheiten hinelin, und trefflich ausgewählt unı kommt iın der Spra-
hat VOL allem einen Grundzug des Charak-

das Buch vielen Kindern un Großen als
che dem gläubigen Inhalt nahe, da{fs na

ters: die unbedingte Ehrenhaftigkeit, Gerad-
heit, Großzügigkeit, klar ertaiit un folge- Weihnachtsgabe bescheren möchte'.

Becherrichtig entwickelt. S0 ist geeignet, vo


